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- und Intelligenz
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
Dienstag , den 28 . Dezember 1848.

Oberamtsgencht Nagow.
Nagold.

Schulden Liquidationen»
Zn den nachgenannicn Gamsachen ist

zur Schulden - Liquidation ic . Tagfahrl
auf die umcn bezeichneie Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü - !
gen vorgcladen werden , daß die Nicht-
liquidircnden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akien bekannt
sind , am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aller wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü-
terpfiegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Joseph Rödclsheimer,  israeliti¬
scher Handelsmann von Umer - !
schwandorf , ,

Mittwoch den 3 . Januar 1849 , !
Morgens 9 Uhr , .

auf dem Rathhaus daselbst.
Alt Heinrich Hiller,  Bauer von

Haiterbach , §
Donnerstag den 4 . Januar 1849,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus daselbst.

Jakob Grvßmann,  Taglöhner von
Warth,

Freitag den 5 . Januar 1849,
Morgens 9 Uhr,

auf dem RathhauS daselbst.
Den 28 . November 1848.

K . Oberamtsgericht . Berner.

Oberamtsgencht Nagold.
Ebhausen.

Schulden - Liquidation.
In der Gantsache des

Zobann GeorgSparhels,  Nöhms-
Tochtermann von Ebhausen,

«st zur Schulden - Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf

Montag den 15 . Januar 1849,
Morgens 8 Uhr,

auf Las Rathhaus zu Ebhausen anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger unter dem

Ansügen eingeladen werden , daß die Nicht-
liquidirenten , so weil >bre Forderungen
nicht aus den Gerichtsakien bckanm sind,
in der nächsten Gcrichlssiyung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen , von
de » übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Verlaufs
der Masse - Gegenstände und der Bestä¬
tigung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreien.

Den 1l . Dezember 1848.
König !. Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation.
In der uachgenannren Gantsache ist

zur Schulden - Liquidation rc. Tagfabrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem An¬
fügen vorgcladen werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Bernhard Groß mann,  Bauer von
Warth,

Samstag den 27 . Januar k. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhaus.
Den 11 . Dezember 1848.

Königliches Oderamtsgericht.
B er » e r.

B e r n e ck,
Oderamts Nagold.

Verkauf
von

buchenem Scheiterbolz.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Mittwoch dem 27 . d . M . ,
als am Feiertag Johanni,

Mittags 1 Uhr,
im Wald Neudann

circa 45 Klafter buchenes Scbeücr-
und Prügelholz und

10 Stücke buchene Klötze,
_ worunter sich einige zu Scklir-
len und Backmulden eignen.

Die Kaufsliebhaber werten auf oben
benannte Zeit mit dem Bemerken höf¬
lich eingeladen , sich oberhalb der hiesi¬
gen Steig auf der Straße gegen Warth
einzufinden.

Den 19 . Dezember 1848.
Stadtschultheißenamt.

Brenner.

Obermusbach,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Liegenschaft s verkauf.
Auf die in der Gantmasse des Och-

ftnwirths Seba-
stian Frei  in

,°Obermusbaä > vor¬
handene Liegen-

schaft , bestehend in:
Dem schön und gut eingerichtetei

Wirthshaus mit Scheuer , Stal
lung , zwei Schöpfen , besonderen
Wasch - und Backhaus mit Pot
aschenfiederei und Branntweinbren
nerei,
(Brand -Vers .-Anschlag 7300 fl.

nebst '/g Morgen 13,6 Ruthen Gras
und Baumgarten beim Haus,
zuf . angeschlagen für . 4200 fl

3 '/g Morgen 2,7 Ruthen Mähefell
in der Mühlhalden , neben Ich
Martin Wurster und dem Weg
Anschlag . 400 fl

22/g Morgen 10,7 Ruthen in Mauer
ackern,  neben Hirschwirth Maj
und Adam Hoier,
Anschlag . 200 fl

4 */ß Morgen 42,5 Ruthen Acker un
7s Morgen 37,l>Ruthen Wiesen in

Angelsbronnen , neben Friedrich
Braun und der Anwand,
Anschlag . 250 fl



Morgen 8,1 Ruthen Wiesen in
Bechwiesen, neben Friedrich Braun,
beiderseits,
Anschlag . 500 fl.

2Vg Morgen 20,1 Ruthen Wiesen in
Thalwiesen , neben dem Weg und
Johannes Mast,
Anschlag . 800 fl.

4 /̂g Morgen 4,9 Ruthen Walt,
Strcueplah im Brand , neben Adam
Hofer und Martin Seeger,
Anschlag . 150 fl.

11 -/s Morgen 36,0 Ruthen im Rci-
chendacher Wald , neben den An¬
stößern Matteus Zieste und Jakob
Friedrich Hofer,
Anschlag . 300 fl.

6*/g Morgen 42,6 Ruthen Slreue-
plah im Brand , neben Martin
Wurster und Schultheiß Zieste, !
Anschlag . 200 fl.
Auf U n te r m u Lb a che r j

Markung:  '
1 Morgen 1 Viertel 15 */ , Ruthen!

abgeholzter Wald im Bökleswald,
Anschlag . 25 fl.

Auf Hallrvanger Markung:
1*/g Morgen 37,4 Ruthen abgeholz-

ler Wald im Eschenrieth , neben
dem Staatswald und Michael
Kalmbach von Hallwangen,
Anschlag . 25 fl.

ist nur ein Angebot von 3500 fl. er¬
folgt und wird daher dieselbe, dem Be¬
schluß der Gläubiger gemäß , wiederholt
zum Verkauf gebracht.

Hiezu ist Tagfabrt auf
Dienstag den 23 . Januar 1819 , !

Morgens 10 Uhr , ^
festgesezt, wozu die Liebhaber eingeladen
werten.

Auswärtige Steigerer haben sich mit
obrigkeitlichen Vermögens - Zeugnissen
zu versehen.

Den 21 . Dezember 1848.
Schultheißenamt.
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l Sämmtliche Liegenschaft ist nur zu

1630 fl. angeschlagen.
Die Kaufsliebhaber mögen sich bis

zum 30 . d. M . wenden an
den Güterpflcger : Sattler.

B ö s l n g e n,
Oberamts Nagold.

Wiederholter
Liegenschaft ^ - Verkauf.

Da der Verkauf der Liegenschaft des
in dem Gant befindlichen HiexonimnS

M önch , die in den
Blättern Nr . 96
und 97 näher de
schrieben ist , kein

günstiges Resultat lieferte , so ist am Li-
quidationstag beschlossen worden , daß
den Gläubige »« zu Gunsten ein wieder¬
holter Verkauf

Montag den 22 . Januar 1849,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Nachhause stattfinde.
Oie Herren Ortsvorsteher werden er¬

sucht , es in ihren Gemeinden zu ver¬
öffentlichen.

Den 21 . Dezember 1848 . i
Schultheiß K o ck. !

Warth . !
Liegenschafts -Verkauf . !

Es werden auS der Ganrmasse des
Bernhard Großmann,  Bauers da¬
hier , ?

den 19 . Januar 1849 , !
Morgens 9 Uhr , i

W i l d b e r g.
Liegenscbaftsverkanf.

Dem Johannes Breimaier,  Metz¬
ger , wird seine Liegenschaft im Ere-
kutionswege verkauft:

1) Gebäude:
») Ein neues Wohnhaus

fmit Metzig an der Nagolter-
tCalwer Straße nebst ansto¬

ßendem Garten;
t>) an einer ebenfalls neu er¬

bauten Scheuer;
2 ) Wiesen:

Zm Gan;en circa 2 Morgen;
3 ) A c ck e r:

Zm Ganzen circa 4 Morgen.

auf hiesigem Rath-
.. , Haus folgende Ge-

genstande zum
Verkauf gebracht:

1 Stock 7/ig an einem zweistcckigen
Wohnhaus mit drei Wohnungen
und Hofraiche in der Viehgasse,
nebst einem Wagenschopf daneben,
zwischen Georg Köhler und Mi¬
chael Braun,
gerichtlicher Anschlag . 500 fl. ;

die Hälfte an einer zweibarnigen
Scheuer bei dem Haus,
Anschlag . 200 fl. ;

M ä h e f e l d:
der vierte Theil an 2 */, Viertel

15 Ruthen im Mösle , zwischen
Christian Weber und Friederich
Ziegler,
Anschlag . 15 fl. ;

die Halste an 1 Viertel 12 Ruthen
im Scheltenrain und

die Hälfte an 1 Viertel in der See-
wiese , zwischen Martin Rothfuß
und Friederich Ziegler,
Anschlag . 25 fl. ;

der vierte Theil an 1 Morgen 1 Vier¬
tel in den Fichten , zwischen Jo¬

hannes und Jakob Stoll,
Anschlag . 10 fl. ,

der vierte Theil an 1 Morgen 1
Viertel in den Fichten , zwischen
sich selbst und dem Weg,
Anschlag . 15 fl. ;

die Hälfte an 2 Wertet auf dem
Berg , zwischen Christian Weber
und dem Weg,
Anschlag . 10 fl. ;

der vierteTheil an 1 Morgen 5Ru-
then in den Fichten , neben sich
selbst und dem Weg,
Anschlag . 15fl ;

die Hälfte an 1 Morgen V? Viertel
an 5 Morgen 1 Viertel 16 Ru¬
then im Skeinacker oder Schelten-
rain , zwischen Jonathan Ehnis
und Martin Rorhsuß,
Anschlag . 50 fl. ;

der vierte Theil an 1 Morgen im
Sckcitenrain , zwischen Jonathan
Ehnis und M . Rothfuß,
Anschlag . 10 fl;

der vierte Theil an 3 Viertel im
Scheltenrai » , zwischen I . Ehnls
und M . Rothfuß,
Anschlag . 9 fl. ;

der vierte Theil an 2 ' z Viertel 15
Ruthen im Mösle , zwischen Chri¬
stian Weder undFriederichZiegln,
Anschlag . . . . . >5 fl. ;

die Halfie an 2 Viertel 3 Ruthen,
dir Schellenwiese , zwischen Hirsch-
wirrd Dürr und sich selbst,
Anschlag . 20 fl. ;

der vierte Theil an 2 Morgen 14
Ruthen im Scheltenrain , zwischen
sich selbst und Andreas Stoll,
Anschlag . 18 fl. ;

der vierte Theil an 3 Morgen
Ruthen im obern Mad , zwischen
Friederich Kirn und sich selbst,
Anschlag . 15 fl. ;

der vierte Theil an 3 Morgen 15
Ruthen im untern Mad , zwischen
Fried . Vetter und M . Kodier,
Anschlag . 20 fl ;

die Halste an 1 Viertel in BaitleS-
wiesen, zwischen dem Gaßcheu und
alt Schultheiß Dürr.
Anschlag . 15 fl. ;

der vierte Theil an 3 Viertel 9 Ru¬
then im Gründle , zwischen Johan¬
nes Lutz und dem Neubannwalt,
Anschlag . 5 fl. ;

die Hälfte an 1*/z Vierrel in der
Auchiert , zwischen Schäfer Kleiner
und sich selbst,
Anschlag . 11 fl. ;

der vierte Theil an 4 Morgen 2/z
Viertel 15 Ruthen in der Auch-
tert , zwischen Schäfer Kleinerund
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der Anwand,
Anschlag . 46 fl ;

der vierte Theil an 2 Morgen ^
Viertel 9 Ruthen in der Auchterr,
zwischen Friederich Hrrrmann und
Johannes Rothfuß,
Anschlag . 25 fl. ;

der vierte Theil an 1 Morgen 2 '/z
Viertel 3 Ruthen im Lcheltenrain,
zwischen sich selbst und Andreas
StoU,
Anschlag . . . . . 30 st. ;

der vierte Tbeil an 3 Viertel >2 Ru¬
then Wiesen , die Gemeintewie,e,
neben Jakob Stepper,
Anschlag . 50 fl. ;

der vierte Theil an 5 Morgen l3
Ruthen Mahefeld im Lkeig, zwi¬
schen Jakob Kalmbach und An¬
dreas Sioll,
Anschlag . 55 fl. ;

der vierte Theil an 3 Viertel 9 Ru¬
then Wiesen im Kründie , zwischen
Johannes Lutz und dem Neubann¬
wald,
Anschlag . 5 fl. ;

der vierte Theil an 2 Morsen in der
Renide , neben Atlerwirth Graf
und Friederich Ziegler,
Anschlag . 18 fl. ;

der vierte Theil an 2 Morgen 2^
Viertel 5 Ruthen auf der hohen
Egerl , zwischen Jakob Schwcmmle
und Friederich Ziegler,
Anschlag . 25 fl. i.

der vierte Theil an 3Hs, Viertel 4 Ru¬
then auf der hohen Egert , zwi¬
schen dem Weg und Johanitrs

Prägel;
der vierte Theil an 3 '/z Viertel I Ru¬

then auf der Haide , zwischen Mi¬
chael Hertter und dem AUmand-
weg,
Anschlag . 5 fl;

2 Viertel im Langenhaag , zwischen
Schultheiß Dürr und Daniel Groß¬
mann,
Anschlag . 2 fl. ;

2 Viertel auf der hoben Egerr , zwi¬
schen Joh . Holzäpfel und Schult¬
heiß Dürr;

3 Viertel , der Wannenacker , zwischen
Michael Großmann und Schult¬
heiß Keck in EberShartt,
Anschlag . 5 fl. ;

der vierte Theil a» 5 Morgen auf
der Haide , zwischen Peter Kalm¬
bach und Michael Herlier,
Anschlag . lOO fl;

der vierte Theil an 2 Morgen ^ ^
Viertel in Waldäckern , zwischen ^
den Anstößern und Johannes Lutz,!
Anschlag . 5 fl.

der vierte Theil an 1 Morgen auf
der ober » hohen Egert , zwischen
Michael Großmann und Jakob
Stoll,
Anschlag . 5 fl.

der vierte Theil an 1 Morgen 1Hz
Viertel 3 Ruthen auf der Haid,
zwischen denAnstößcrn undHirsch-
wirih Dürr,
Anschlag . 15 fl. ;

die Hälfte an 2 Morgen 1 Viertel!
auf der Haid , zwischen sich selbst i
beiderseits , i

Anschlag . 10 fl. ;
der achte Theil au 2 Morgen I 1

Ruthen auf der Haid , zwischen
Schultheiß Dürr und sich seldst,
Anschlag . 11 fl. ;

der vierte Tbeil an 1 Morgen 1V2
Viertel 12 Ruthen in den äußeren
Waldackern , zwischen Joh . Georg
Großmann und Hirschwirth Dürr,
Anschlag . 4 fl. ;

die Halste an 1'/z Viertel bei den
Baitleswiesen , zwischen Jakob Stoll
und dem Graben,
Anschlag . 25 fl. ;

die Hälfte an 1 Morgen im Roth,
neben dem Weg und sich selbst,
Anschlag . 50 fl. ;

der vierte Tbeil an 1 Morgen 3Vier-
tel im Roth , zwischen sich selbst
und Andreas Braun,
Anschlag . 50 fl. ;

der vierte Theil an 3 Morgen 1
Viertel im Roth , zwischenMrcpael
Großmann und Johannes Schwei¬
tzer,
Anschlag . 100 fl ;

die Heilste an 2 ^ Viertel 13 Ru¬
then auf der Haid , neben Hirsch-
wirih Dürr,
Anschlag . 15 fl.

Die Liebhaber werten auf obige Zeit
höflich eingcladen.

Die Herren Ortsvorsteher werden er¬
sucht, diesen Verkauf in ihren Gemein¬
den gefälligst bekannt machen zu lassen.

Len 12 , Dezember 1848.
Güterpflcger:

Gemeinderath Prägel.

Aue Unterstützung der deutschen Gewerbe
hat sich eine Gesellschaft von Kapitalisten vereinigt , um*vermittelst einer Vertheilung , bei welcher

Me Aktien innerhalb sechs Monaten etwas erhalten,
die Fabrikate solcher deutschen Gewerbsleute , welche in gegenwärtiger Zeit am meiste» darnieterliegen zu verwerrhen.

Die Gegenstände bestehen in Wagen , Fortepianos » wenhvollcn Gold - und Silbersachen , Uhren , Möbels , Leinen, son¬
stigen nützlichen Gegenständen und Staats -Pramien - Scheinen , worauf die Summen von resp. Banco Mark 120,000,
fl. 50,000 ic. gewonnen werden können , der geringste ist ein Etuis mit zwei silbernen Messern und zwei silbernen Gabeln.

Dagegen sind die Einlagen sehr gering und auch für Unbemittelte möglich gemacht, sie betragen in der
ersten Abtheilung , Ziehung am 28 . und 29 . Dezember 1848 . . 36 kr.,
zweiten Abtheilung , Ziehung am 25 . Januar 1849 . . 1 fl. 12 kr.,
dritten Adtheilung , Ziehung am 19. Februar >849 . . 1 fl . 30 kr,
vierten Adtheilung , Ziehung am 15. Mar ; 1849 . . . 1 fl. 30 kr.,
fünften Adtheilung , Ziehung am 10. April 1849 . 54 kr .,
sechsten Adtheilung , Ziehung am 3. Mai bis den 19 . Mai 1849 1 fl. 30 kr.

Um den Verdacht der Parteilichkeit von sich abzuwälzen und Kosten möglichst zu ersparen , wird die Gesellschaft
f 'ne Lotterie nicht selbst veranstalten , sondern Hai die Einrichlung gelrosten , daß alle Nummern der Aktien, welche in der
Braunschweiger Staatslotterie mit hoben Gewinnen berauskommen , a,ch vier die schönsten Stücke erhallen , und den
Nummern , welche in Braunschweig leer ausaeben , vier die geringsten Gegenstände zufallen.

Wer sich für die Sache inieressirt , kann oas Nähere , so wie auch Aklien erhalten bei
G . Zaiser  in Nagold und Verwaltungs -Kandidat Heberle  in Horb.

Es sind nur noch si'hr wenige Aktien ZN haben. Auch können die geringsten
Gewinne emgesehen werden bei G . Zaiser.



Sulz,
Oberamis Nagold,

jvahrnilß - Auktion.
Am Mittwoch dem3. Jan . k. I .,

Vormittags 9 Ud>',
wird von dem Unterzeichneten in dem!
Hause der verstorbenen Wittwe des!

, Georg Adam!
/ ' ^ MsZ Röhm  dahierj

WäE-AM eine Fahrniß- j
^Auktion gegeni

gleich baare

IBezahlung vorgenommen werden» wo-
!bei zum Verkauf kommt:

eine Kuh,
Roggen 2 Scheffel,
Dinkel 10 Sckeffel,
Dinkel- Durchschlag1

Scheffel,
Haber 4 Sckeffel, - : l
Linsen Is/, Scheffel,
Linsengerste5 Simri ; ferner:
Weibskleider, Weißzeug aller Art,

Betten, Messing-, Zinn , Kupfer-,

Eisen-, Holz- und anderes Küchen-
geschirr, Sckreinwerk, Faß- und
Bandgesckirr, und sonst noch al¬
ler Art Haus- und Feldgeräth-schaften.

Die Herren Ortsvorsteher werden er¬
sucht, dicß in ihren Gemeinden gefäl¬
ligst bekannt machen zu lassen.Den 21. Dezember 1848.

Pfleger der drei SiokingerschenKinder:
Valentin Gärtner.Der Gewerbeverein

ist durch die Bestrebungen der Freibandclsparlei, die Na¬
tionalversammlung und das Reichsbandelsmimstenumfür
sich zu gewinnen, veranlaß! worden, eine Petition in glei¬
cher Richtung, wie von dem vaterländischen Vereine unddem VoNsvercine ni Stuttgart bereits gescheden ist, andre Nationalversammlung emzureichen. Dieselbe lautet
wie folgt:

Hoher Nationalversammlung
erlauben wir Unterzeichnete, Mitglieder des diesigen Te-werbevereins und sonstige Gewerbtrelbende und Gewerb-sreunde, unsere Wünsche und Bitten, m Betreff der Zoll-und Handels-Verhältnisse Deutschlands, vorzulegen.

Obgleich wir uns nicht vcrheblen, daß die gewerbli¬che und kommerciclle Größe Deutschlands noch von man¬
cher andern Bedingung abhängt, als von dem Zollschutz
gegen außen für sich allein genommen, sind wir doch an¬dererseits der festen Ueberzeugung, baß, ohne eine kräf¬
tige Beschützung der einheimischen Gewerbe durch ange¬
messene Eingangszölle, in Verbindung mit den andernMaßregeln, welche der inländischen Industrie einen kräf¬tigen Schutz gegen ausländische Konkurrenz zu geben imStande sind, wie namentlich Unterschieds- und Rückzölle,
und günstige Handelsverträge, an ein Aufblühen der deut¬schen Industrie und damit eine sichere Grundlage des deut¬
schen Handels niemals zu denken,st. Für höchst verderb¬
lich müßten wir es darum achten, wenn die Bestrebungender Freihandelspartei bei einer hoben Nationalversamm¬lung Eingang fänden, ein Erfolg, welcher bei dem gegen¬
wärtigen Darniederliegen aller Gewerbe, während zugleichdie fremden Staaten gar nicht geneigt scheinen, ihr eige-

l nes Schutzzollsystem, das in den meisten Gegenständen die
teuischc Mitbewerbung sogar ausschließt, aufzugeben, nochververbliwer wirken würde, als es unter allen Umständen
wirken muß, und die Unzufriedenheit der arbeitenden Klas¬
sen bei oer herrschende»Arbeitslosigkeit zu Heden wahrlichkeineswegs geeignet wäre.

Darum wagen wir es, einer hoben Nationalversamm¬
lung vertrauensvoll die dringende Bine ans Herz zu le¬gen, dieselbe wollei» Bälde das Gewerbe- und Hanbels-
wcscn Deutschlands kräftig zur Hano nehmen, und insbe-sonv-re durch Ausstellung eines kräftigen, ganz Deutschlandumfassenden Schutzzollsystems den Lettischen Gewerben die
so nöthige Hülfe angeveiben lassen,  und damit auch der
künftigen Macht und Größe des Einigen Deutschlands einstarkes und hallbares Fundament unterbauen.

Es werben nun diejenigen Emrvobner der Stadt und
des Bezirks Nagold, welche vorstehende Petition billigen,und denen das Wohl unserer Gewerbe am Herzen lieg',zum Beitritt mit Namensumerschnft eingeladen, und wirwenden uns mü dieser Bitte nicht allein an die Gewerbe¬
treibenden, sondern an alleEinwohner  unseres Bezirks.Denn die Sache bar ein allgemeines Interesse. Von derBlüthe unserer Gewerbe hängt zu einem großen Tbeileauch der Wohlstand der, übrigen Dolksklassen ab, jedenfallsaber der Erwerb der ^ heuenden und ärmeren Klassen.Darum bitten wir nm Zahlreiche Namensumerschrift.

Exemplare liegen bei Hrn. Kaufmann RumvP  und
Drchcrmeister Essig  dabier, Kaufmann Schultheiß Kochin Nohrdorf und Schulmeister S,chuller  in AltenstaigStadt zur Un erzeichnung auf.

Nagold, den 23. Dezember 1848.
Vorstand deö Gewerbevereins:« Helfer Klaiber.

Nagolder wöchentliche Frucht-, Bros-, Fletsch- , Biktualren- und Holz- Preise, den 23. Dezember 1848.
Frucht- Preis, Verkauft Brod -Preise. 1 Psd. Lichter, gegoffencLI kr.

Ballungen. höchster. mittlerer. niederer wurven: 4 Psd . Kernenbrv» . 9 kr.
4 „ schwarzbrod . . 7 „

1 Pf ». Lichter, gezogene! !!kr.
1 Pfd . seife . . I6kr.st. kr. fl- kr. fl. kr. Sch. Sr. L. kr. 1 Weck 9Lth . 2Qtl . 1 . H o l z- P r e r s e.Linket,neu.tscd.

Dinkel,alt . „
4 45 4 27 3 48 72 — 321 ! 2 Fleisch - Preise. Büdseiten, 1' breit:

raube . . 40—43 .Kernen . . , — — — — — — — ! 1 Pfd . Ochsensteisch 8 . baibsauberc . 48 ,Haber . . „ 3 15 3 t0 3 — 13 4 42 51 1 „ Rinosteisch . , 7 . blnid« . Ist . g ,Gerste . „ 6 — 5 57 5 36 2 0 15 39 1 „ Hainmemeisch 8 „ Breuer, ! ' dr . 28—38 „Mühlfruchi t Sr. — — — 55 — — — 4 3 44 ! 1 » Katdsteisch . . 8 „ „ 9—10 "br. . ist .U ,z-n . . . — — i 40 — — 2 — 20 40 1 , Schivemesteisch, Rabmenfchenkcl 14—15 ,Bohnen . » — i - — — 1 1 9 — adqezvgcn . . 9 „ Latten . . . . 5—6 ,Roggen . . — — 53 — 48 1 3 9 44 i nnadgezogen . 10 , Kl. Buchenboiz:Wicke» . . »
«rbis » . . . — i g r 2 iö Fett - Preise . ^ vr. Achse 11 st. — .

geflößt . 11 st. — .Linsen . . » -' — — — — — — — — — 1 » Schwetne-Schmalz 28 > ! Kl. Tannenholz:Lim'.-Serfte » ' — — — — — — -' — — — 1 . Rindschmalz . . 24 . or. Achse 5 st. — .Rog.-Waizeu, E- — — — — — — — — ii1 « Butter . . . . 15 „ « geflößt . . S ß. — .
Redisirt, gedruitt und verlegt von G. Zaiser.
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